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litzDie neue itarvorlage
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

S Berlin 20 Aug 1910
Die neue Militärvorlage und der Etatsvoranſchlag für

das Reichsheer unterliegen zurzeit der Durchſicht des
Reichs ſchatzamtes Nach Rückgabe der beanſtundeten

ſitionen von denen es diesmal allerdings nur ganz
wenige geben dürfte an das Kriegsminiſterium und der
Echlußredaktion durch dieſe Behörde werden die Entwürfe
etwa am 10 Oktober an den Bundesrat gehen und
ſollen dann bald der Oeffentlichkeit bekannt gegeben werden
obgleich der Wiederzuſammentritt des Reichstages wohl erſt
für den 29 November zu erwarten iſt Vertagt wurde das
Parlament zwar nur bis zum 8 November doch kann ge
ſchäftsordnungsmäßig der Präſident eine Verſchiebung ein
treten laſſen was bei dem Mangel an Plenarberatungsſtoff
und der Arbeitsüberhäufung der beiden Sommerkommiſſionen
für die Strafprozeßreform und die Reichsverſicherungs

nevelle ſehr wahrſcheinlich iſt Wie die Militärpolitiſche
gorr wiſſen will hält ſich die Militärvorlage in ſehr be
ſcheidenen Grenzen Sie bringt im weſentlichen zunächſt nur
einige unaufſchiebbare techniſche Forderungen für den Train
die Verkehrstruppen und die Fußartillerie und legt
Proviſoria Maſchinengewehrformationen etatsmäßig feſt
Wenn vor einiger Zeit von geplanten Neuaufſtellungen bei
der Kavallerie geſprochen wurde ſo erledigt ſich wie der
Militärpol Korr mitgeteilt wird dieſe Behauptung

durch den einfachen Hinweis auf die Einemſchen Er
klärungen vom Jahre 1905 an die ſich auch General
v Heeringen gebunden hält und wonach für den einge
tretenen Fall der Erhöhung der Reiterei auf 510 Es
kadrons weitere Forderungen für dieſe Waffe
nicht erfolgen ſollten

Mit Genugtuung iſt im Reichsſchatzamt begrüßt worden
daß durch die diesjährige Aufſtellung des Militäretaäts er
ſichtlich das Streben nach Sparſamkeit geht So
hat aus freien Stücken das Kriegsminiſterium die im Vor
jahre unter gleichzeitiger Herabſetzung und Neuregelung der
Rationen mit 530 000 Mk eingebrachte ſpäter zurückgeſtellte
Forderung von Pferdegeldern für die Generäle und
einige andere Dienſtſtellen gänzlich fallen laſſen

Den Nachweis daß die zuletztgenannte Pferdegelder Poſition
nur eine unnötige Belaſtung des Reichsſäckels bedeutet hat
der fortſchrittl Abg Dr Mugdan wiederholt erbracht und es
dürfte in erſter Linie den Bemühungen der fortſchrittl l
Volkspartei zu danken fein wenn jetzt der Kriegsminiſter
auf dieſe Poſttion deren Streichung die Schlagfertigkeit unſeres
Heeres wahrhaftig nicht beeinträchtigen kann verzichtet
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Die Affäre des Generals
von Gagern

Der am Donnerstag vor dem Landgericht I Berlin
verhandelte Zivilprozeß der Frau Oberſtleutnant M gegen
den Generalmajor z D Freiherrn von Ga
gern auf Burg Vlatten i Eifel a Rh erregt in der
Oeffentlichkeit berechtigtes Aufſehen

Die Einzelheiten der erſtaunlichen Affäre legen wie
S uns ſcheinen will der Preſſe die Pflicht auf von der
Heeresverwaltung Aufklärung und Rechenſchaft darüber zu
verlangen wie jener traurige Held ungezählter Liebes
Wy in der Armee nicht nur geduldet ſondern bis zum
eneralsrang aufrücken und noch bis jetzt des Königs Rock

tragen konnte

Generalmajor Freiherr von Gagern hat mit der Frau
Weg untergebenen Offiziers jahrelang ein
zu d altnis unterhalten dem zwei Kinder entſproßten und
Fr eſſen Duldung er den von ihm und dem Vermögen der
eſt abhängigen Ehemann unter Hinweis auf deſſen
W ere Karriere gezwungen haben ſoll Die Pflicht
ihren re iſt dann von ihrem Gatten der unter Mitnahme
waſdt mögens das Weite ſuchte verlaſſen worden und
Kinder ſich in ihrer Not an den natürlichen Vater ihrer
im Veß der durch ſeine erſte inzwiſchen verſtorbene Gattin
das eines nach Millionen zählenden Vermögens iſt
richtig hat es Generalmajor von Gagern geſtern für
ten Fhalten ſich unter furiſtiſchen Ausflüqh
daß die nen Ver pflichtungen zu entziehen ſo
Vuchfta Klägerin Frau Oberſtleutnant M nach den harten
eine Ha F des Geſetzes abgewieſen werden mußte Das iſt
für anſts lungsweiſe die auch in keinem bürgerlichen Kreiſe
ſprochen ändig gehalten wird ſo daß die Erwartung aus
ne werden muß die militäriſche Behörde werde dem

züglich die Gagern gegenüber nun wenigſtens unver
Indes erforderlichen Konſequenzen ziehen
Deſſen kann damit die Angelegenheit nicht erledigtein

Wofern die Blättermeldungen zutreffen war Gene
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ral v Gagern wie erwähnt ſchon wiederholt der Mittel
punkt ähnlicher Affären und zwar von Affären die ſich in
breiter Oeffentlichkeit ab geſpielt haben Er
iſt trotzdem Flügeladjutant des Großherzogs von Baden
und in den Großen Generalſtab berufen worden um zuketzt
ſogar den Generalsrang zu erreichen Es läßt das den pein
lichen Schluß zu daß Verfehlungen auf einem gewiſſen Ge
biete mögen ſie auch einen geradezu wüſten Charakter an
nehmen auf die militäriſche Laufbahn eines Offiziers einen
nachteiligen Einfluß nicht haben Wenn ſchon eine der
artige Erſcheinung auf den Geiſt des Offizierkorps eine kor
rumpierende Wirkung ausüben muß ſo iſt das in noch weit
höherem Grade zu erwarten von der eigentümlichen Aus
dehnung des Begriffs der Kameradſchaftlichkeit auf ein
Gebiet auf dem der einfachſte Ehrbegriff ihre Ausſchließung
erfordert

Es iſt dabei leider nicht anzunehmen daß die Erſchei
nung vereinzelt iſt Denn ſchon aus dem Allenſteiner
Prozeß gewann man den Eindruck daß der wahlloſe Ver
kehr der Frau von Schönebeck mit den Offizieren der Garni
ſon die Aufmerkſamkeit der berufenen Stellen in dem er
forderlichen Maße nicht gefunden hat Und in beiden
Fällen tritt das pekuniäre Moment das früher zum Segen
der Armee eine ſolche Rolle nicht ſpielen durfte in einer
Aer hervor welche die bedenklichſten Perſpektiven er
öffnet

Wir ſehen in alledem Zeichen des Verfalls
denen auf das ſchleunigſte entgegenzutreten
Pflicht unſerer Heeresverwaltung iſt Sie
wird hier mit eiſernem Beſen auszukehren haben um die
Armee auch in moraliſcher Hinſicht auf jener Höhe zu

altem auf der ſie allein ihrer Aufgabe gerecht werden
ann

Kriegserinnerungsfeiern
Auf dem Shrenfeld unserer 36 er

WMetz 18 Ang

Es ſollen jetzt über 20000 Veteranen in
Metz anweſend ſein wozu noch die große Zahl der übrigen
Fremden kommt die ebenfalls zur Beſichtigung der Schlacht
felder und zur Teilnahme an den Feiern herbeigeeilt ſind
Ein ſolch reges Leben und Treiben hat wohl Metz ſeit langem
nicht geſehen Ueberall macht ſich der größte Enthuſiasmus
bemerkbar in den Reſtaurants und bisweilen ſogar auf der
Straße werden häufig patriotiſche Weiſen beſonders die
Wacht am Rhein angeſtimmt Erhöht wird die Begeiſte

rung aller noch dadurch daß der Kaiſer ſich lebhaft für die
diesjährigen Erinnerungsfeiern intereſſiert und den
Veteranen die große Freude gemacht hat den General
feld marſchall Grafen Häſeler mit ſeiner Stell
vertreiung zu beauftragen auch der preußiſche Kriegs
miniſter v Heeringen iſt vom Kaiſer nach hier ent
ſendet allerdings heute wieder abgereiſt Ueber die haupt
ſächlichſten Feierlichkeiten hat der Telegraph ſchon berichtet
ſo daß in dieſem Stimmungsbilde darauf wohl nicht noch
mals eingegangen zu werden braucht

Für uns Hallenſer hat aber eine Stelle hier
draußen ganz beſondere Bedeutung nämlich dort wo
unſere 36er vor 40 Jahren hart kämpfen
mußten um den beabſichtigten Durchbruch der Franzoſen
aufzuhalten Die Bahnſtation von welcher aus man das
blutgetränkte Schlachtfeld auf nächſtem Wege erreicht iſt
Amanvillers Amanweiler dicht bei der franzöſiſchen
Grenze Von hier geht man in einer Stunde bis zu dem
Dorfe Verneville woſelbſt an jenem 18 Auguſt 1870
vormittags 11 Uhr das Gefecht für unſere 36er begann
Glühend heiß brannte damals die Sonne vom Himmel her
unter gerade wie es auch jetzt nach 40 Jahren der Fall iſt
Der Weg von Amanvillers bis Verneville iſt von höchſter
geſchichtlicher Bedeutung wos man ſchon rein äußerlich an
den Denkmälern erſehen kann die rechts und links die Straße
umſäumen Etwa 500 Meter hinter Amanvillers ſteht links
das ſchöne Denkmal des Eliſabeth Gardegrenadierregiments
während gegenüber der gewaltige Gedenkſtein des Alexander
Gardegrenadierregiments ſeinen Stand hat Dieſe Regi
menter haben an dieſer Stelle bei ihrem Vorgehen auf das
vom Feinde ſtark beſetzte Dorf St Privat beſonders ſtarke
Verluſte erlitten Weitergehend erblickt man mitten in den
Feldern und Wieſen Kreuze die dem Wanderer zeigen daß
unter ihnen Gefallene vom 18 Auguſt beerdigt ſind Heute
anläßlich der 40 Wiederkehr des Schlachttages ſind alle die
Einzel und Maſſengräber in pietätvoller Weiſe mit friſchen
Kränzen geſchmückt was in der Hauptſache von der Ver
einigung zur Erhaltung und Schmückung der Kriegergräber
zu Metz ſchon ſeit längerer Zeit beſorgt wird Etwas von
der Straße zurück liegen die Denkmäler des Gardeſchützen
bataillons die der 18 und 25 Diviſion ſowie des Artillerie
regiments Nr 9 Kurz vor Verneville verlaſſen wir die
Straße und gehen etwa 15 Minuten querfeldein in ſüdlicher
Richtung nach einem Gehöft das am Waldrande unſere
Blicke auf ſich zieht Dies iſt die vor 40 Jahren ſo heiß
umſtrittene Ferme Chantrenne ein Komplex maſſiver
Gebäude mit davorliegendem großen Garten der von einer
2 Meter hohen Steinmauer umgeben iſt Die Ferme liegt
am Abhang eines kleinen Hügels und etwa noch 100 Metdr
weiter ſüdöſtlich im Tale erblickt man einen ziemlich
großen HObelisk der von einem niedrigen eiſernen
Gitter umrahmt iſt Derſelbe iſt im Jahre 1899 vom Offi

den 20 Auguſt 1910

zierkorps errichtet und trägt die Jnſchrift Den Ge
fallenen des Magdeburgiſchen Füſilier
regiments Nr 36 1870/71 Darüber iſt auf der Vorder
ſeite ein Eiſernes Kreuz angebracht während das Ganze
gekrönt wird durch einen Torxniſter mit darauf ruhendem
Seitengewehr nebſt Helm alles aus Sandſtein gefertigt
Am Denkmal befanden ſich ſchon einige Kränze während
noch einige von uns hinzugefügt wurden eingedenk des
Dichterwortes von Theodor Körner

Vergiß die treuen Toten nicht und ſchmücke auch
ihre Urnen mit dem Eichenkranz

Gerade als wir beim Betrachten der innerhalb des
Gitters befindlichen übrigens ſehr nett gepflegten
Gräber waren kamen drei Herren hinzu die mit der
Kriegsdenkmünze geſchmückt waren und ſich eifrigſt unter
hielten Einer der Veteranen rief laut Ja das iſt
die Stelle wo ich vor 40 Jahren gelegenhabe ich kenne ſie noch ganz genau Es war
ein Herr aus Hamburg der 1870 bei der 6 Kompagnie
der 36er geſtanden aber die Stätte ſeit jener Zeit nicht
wieder geſehen hatte Die Freude des Veteranen als er
an jener Stelle ein ſo ſchönes Denkmal von deſſen Exiſtenz
er bisher keine Ahnung hatte vorfand war unbeſchreiblich
Tränen der Rührung floſſen ihm in den grauen Bart hin
ein Als er ſich etwas geſammelt hatte fing er an zu er
zählen und zeigte uns die Stelle am Waldrand wo die
6 Kompagnie mit der Fahne aufs freie Feld hinaustrat
und wo der Kompagnieführer Premierleutnant Braun
das tödliche Blei empfing Ueber einen kleinen Graben
ſind ſie damals hinweggeſprungen und auf der Anhöhe tn
Stellung gegangen Auch den Platz wo der tapfere Regi
mentskommandeur Oberſt v Brandenſtein von drei
Mitrailleuſenkugeln ſchwer verwundet wurde zeigte uns der
Veteran Ueberhaupt konnte letzterer nicht genug Worte
finden um die heldenmütige Tapferkeit der Offiziere des
Regiments zu rühmen immer wären ſie ohne Schonung
ihrer Perſon den Füſilieren als Vorbild mutig voran und
dem Tod entgegengegangen Auch die höheren Führer
hätten ſich abſolut nicht geſchont und wären kühn bis in die
vorderſte Feuerlinie hineingekommen Unſer Veteran zeigte
uns ferner die Stelle wo er im Feuer gelegen und wo
direkt hinter ihm die Generäle v Manſtein v Wran
gel und v Blumenthal ſdieſer dreimal verwundet tm
dichteſten Kugelregen ganz gemächlich vorbeigeritten ſind
Weiter erwähnte der Veteran noch daß unſere Artillerie
auf einer Anhöhe bei Verneville aufgefahren war und die
Stellung der Franzoſen über die 36er hinweg beſchoß Die
Granaten wären ſo dicht über den Köpfen hinweggeſauſt
daß der Luftdruck zu verſpüren geweſen ſei Noch vieles
andere erwähnte der Veteran und hob ſpeziell hervor daß
das Denkmal genau auf der Stelle ſteht wo er am nächſten
Tage mit geholfen hätte die Gefallenen hinzutragen und
zu beerdigen

Wir wollten dieſes kleine Tal das einen ſo ſtillen
friedlichen Eindruck macht nicht verlaſſen ohne nicht nocy
wenigſtens der Ferme Chantrenne einen Beſuch abzuſtatten
Der Pächter ein Monſieur Lerond war nicht zu Hauſe da

im Gehöft herumzuführen das vor 40 Jahren von der
9 Kompagnie unter Hauptmann Baath 1907 in Halle
als Generalmajor verſtorben mittags 12 Uhr erobert und
bis in die Nacht hinein zähe feſtgehalten wurde Den
Hauptanziehungspunkt für uns bildete aber der Ga rten
an deſſen Mauer damals unſere Füſitliere ſtanden und von
dort aus die Franzoſen unter Feuer nahmen Am Gehöft
wie an der Mauer iſt ſeit dem Feldzug ſo gut wie nichts
geändert ſodaß man noch überall die Kugelſpuren deuk
lich wahrnehmen kann Die hölzernen Fenſterläden und das
große Scheunentor weiſen eine große Anzahl Löcher auf wo
die Chaſſepot und Mitrailleuſenkugeln durchgefahren ſind
Einige Kugeln ſteckten ſog noch im Holze und wurden von
uns als Andenken herausgenommen Auch die Umfaſſungs
mauer iſt nicht ausgebeſſert und weiſt heute noch die Schieß
ſcherten auf welche die Franzoſen am Morgen des
18 Auguſt hineingebrochen hatten um den Vormarſch
unſerer 36er aufzuhalten

Doch nun genug hiervon denn es heißt ſcheiden von dem
Ehrenfeld der 36er um auch noch zu anderen Teilen des
Schlachtfeldes zu pilgern Smbg
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Kein uener Kurs in der Oſtmark
4 Jn einem wahrſcheinlich offiziös inſpirierten

Artikel der Köln Ztg der ſich mit der zu erwartenden
Kaiſerrede in Poſen befaßt wird ein großes Quantum
Waſſer in den ſeit Wochen ſtark mouſſierenden Wein der
Polen gegoſſen und den Polen ziemlich deutlich zu verſtehen
egeben daß der Kurs in der Polenpolitik der alte bleibt
as rheiniſche Blatt läßt ſich aus Berlin ſchreiben

Jn der Preſſe iſt vie 8 erörtert worden ob der
Kaiſerbeſuch in Poſen politiſche Ueberraſchungen bringen
werde Während man beim Zentrum und den Polen ſich
mit der Hoffnung zu ſchmeicheln ſchien daß der Kaiſer in
a Rede einen neuen Kurs ankündigen oder doch in

einer Weiſe vorbereiten werde wurde von der Köln
Zig bereits auf die außerordentlich ſchlagenden Gründe
hingewieſen die es einer deutſchen Regierung unmöglich
machen in der Polenpolitik Aenderungen eintreten zu laſſen

eifelZpweifellos T man auch in allen maßgebenden Regierungsh an dieſer Ueberzeugung feſt und die Rede des

gegen übernahm es ſeine Frau in freundlicher Weiſe uns



Kaiſers wie ſie auch ausſehen mögze wird nichts ent
halten was mit der bisherigen Polenpolitik im
Widerſpruch ſtehen könnte Die Politik die bisher
verfolgt wurde iſt rn ſowohl die des Kaiſers
wie die der Regierung und aus dieſem einfachen Grunde
erſcheint es ausgeſchloſſen daß ſich der Kaiſer mit
ihr in Widerſpruch ſetzen könnte Was der Kaiſer im ein
zelnen ſagen wird iſt nur ihm und ſeinen verantwortlichen
Ratgebern bekannt Die Reiſe erfolgt diesmal aus einem
feſtlichen Anlaß der Einweihung des Hohenzollernſchloſſes
in Poſen das aus Mitteln des Staates erbaut iſt und an
deſſen Ausſtattung ſi g re Kräfte beteiligt haben
Es würde daher erklärlich ſein wenn der Kaiſer das
Hauptgewicht ſeiner Rede auf die Entſtehung und
Bedeutung dieſes Baues legte und den Anlaß bei aller
Wahrung des deutſchen Charakters des Schloſſes nicht für
geeignet hielte eine hochpolitiſche Rede über den in der
Polenpolitik zu befolgenden Kurs zu halten Die Ein
weihung des Schloſſes iſt zugleich ein deutſches und ein
hohenzollernſches Ereignis und ſpricht als ſolches deutlich
genug auch wenn die Weiherede des Kaiſers nicht auf die
Einzelerſcheinungen der politiſchen Kämpfe und Gegenſätze
eingehen ſollte An der bisher befolgten Polenpolitik wird
nichts geändert werden und man darf der zuverſichtlichen

n ſein daß die Abwehr in dem uns aufzge
zwungenen Kampfe ſo feſt bleiben wird wie die Grund
mauern des neuen Königsſchloſſes

Für ein einheitliches Privatbeamtenrecht
tritt der Berliner Rechtsanwalt Dr Jaffa in der neueſten
Nummer der Deutſchen Jnduſtriebeamten Zeitung ein
Der diesjährige deutſche Juriſtentag in Danzig hat nämlich
die Frage auf ſeine Tagesordnung geſetzt ob es ſich empfehle
ſoziale Schutzvorſchriften in der Art der für die Handlungs
gehilfen beſtehenden für Privatangeſtellte überhaupt zu
treffen Die Wünſche der Privatangeſtellten werden damit
nicht erfüllt

Es ſoll nämlich nicht erörtert werden ob ſich die Schaffung
eines einheitlichen Beamtenrechts empfehle der Juriſtentag will
ſich vielmehr auf die Erwägung beſchränken ob die für Hand
lungsgehilfen beſtehenden ſozialen Schutzvorſchriften oder ſolche
ähnlicher Art auf alle Privatbeamten ausgedehnt werden ſollen
Dr Jaffa hält demgegenüber ein einheitliches Privatbeamten
recht das nicht die eine Kategorie von Privatangeſtellten vor
der anderen bevorzugt wird für dringend geboten Die Unter
ſcheidung zwiſchen Handlungsgehilfen Gewerbegehilfen oder
ſonſtigen Privatangeſtellten macht Schwierigkeiten und iſt unbe
gründet da ſie alle unter gleichen wirtſchaftlichen Verhältniſſen
vielfach ſogar in gleichen Betrieben zuſammen arbeiten Die
Ausſicht auf Selbſtändigkeit iſt für die meiſten ſo gut wie gänz
lich geſchwunden Der freie Vertragswille des Angeſtellten
kommt nicht zur Geltung Deshalb iſt es notwendig daß gewiſſe
Mindeſtvorſchriften zwingender Natur durch das Geſetz ſtatuiert
werden Die Vereinheitlichung iſt notwendig weil die Vor
ſchriften in den verſchiedenen Geſetzen ſo zerſtreut ſind daß ſich
kaum der zünftige Juriſt darin auskennt Prinzipal und An
geſtellte müſſen wiſſen was rechtens zwiſchen ihnen iſt Jhre
große Zahl ihre ſoziale und wirtſchaftliche Bedeutung berechtigt
die Privatangeſtellten ein einheitliches Geſetz zu fordern Ein
ſolches würde zu einer einheitlichen Rechtsanwendung beitragen
Es müßte das ganze Gebiet des Angeſtelltenrechts umfaſſen
und an ſeiner Spitze eine Generalklauſel enthalten die im
Speziellen unſittliche Verträge für nichtig erklärt Von einem
ſolchen einheitlichen Privatbeamtenrecht erwartet Dr Jaffa eine
Vermehrung der Berufsfreudigkeit der Privatangeſtellten die
den Betrieben in denen ſie tätig ſind und damit der ganzen
Volkswirtſchaft zugute kommen würde S T K

Bevorſtehende Metallarbeiterausſperrung
Aus Hamburg meldet man Wie jetzt verlautet

ſollen wenn der Verein der Metallinduſtriellen der von den
Werftbeſitzern gewünſchten Ausſperrung zuſtimmt
dieſe in der Weiſe erfolgen daß zunächſt nur die Metall

arbeiter ſolcher Betriebe aus geſperrt werden die in
dem Bezirke der Seewerften liegen

Parteinachrichten

Sin neues Skancdälchen
Eine geharniſchte Erklärung des Vorwärts gegen

Roſa Luxemburg wird in der Freitagnummer des
ſozialdemokratiſchen Zentralorgans unter der UeberſchriftEin neues Skandälchen veröffentlicht Es heißt da

Seit dem März dieſes Jahres bemüht ſich die Ge
noſſin Luxemburg den Vorwärts zu zwingen von ihr
Notiz zu nehmen Damals hielt ſie den Moment für ge
kommen den Maſſenſtreik in Szene zu n Die
Zeit der Demonſtrationen ſei vorbei die des Maſſenſtreiks
gekommen Einen Artikel in dem ſie dies forderte lehn
ten wir ab weil wir den Moment für ſchlecht gewählt
zu einem Maſſenſtreik hielten Als die Genoſſin Luxem
burg dann eine Agitationstour unternahm nahmen wir
von ihr nicht mehr Notiz als von anderen derartigen
Touren überhaupt Die Polemik die ſich hierauf zwiſchen
ihr und Genoſſen Kautsky über den Maſſenſtreik entſpann
hielten wir nicht für ſehr aktuell da niemand in der Par
tei ſich um die Aufforderung der Genoſſin Luxem
burg zum Maſſenſtreik kümmerte Wir nahmen da
her von dieſer Polemik erſt ſpäter Notiz und dabei kam
es durch ein Verſehen infolge des Wechſels der Redak
teure während der Ferien dazu daß ein Referat über
einen Artikel der Genoſſin Luxemburg an un richtiger
Stelle abgedruckt wurde Den Schluß dieſer Polemik be
nutzte die Genoſſin Luxemburg dazu in alle Welt hinaus
zurufen die preußiſche Wahlrechtsbewegung ſei tot des
wegen tot weil vom Parteivorſtand gebremſt worden
ſei Eine leichtfertigere Behauptung iſt nie
aufgeſtellt worden denn ſie ſteht vollkommen im Wider
ſpruch zu den Tatſachen Auf Grund dieſer erfundenen
Behauptung erhob ſie eine ſchwere Anklage nicht bloß
gegen den Vorſtand ſondern gegen alle Parteigenoſſen
die das angebliche Bremſen des Vorſtandes ohne Proteſt
aufgenommen hatten gegen alle Parteigenoſſen die die
Maſſenſtreikagitation der Genoſſin Luxemburg
nicht unterſtützt hatten alſo gegen die ungeheure
Mehrheit der Partei

Es war unſer Recht und unſere Pflicht dieſen der
Wahrheit völlig widerſprechenden Anwurf gegen unſere
Partci dieſe Verkleinerung unſeres Kampfes zurückzuweiſen Das ſind die e die die Ge
noſſin Luxemburg berechtigt in der Leipziger

e
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Volkszeitung einen Angriff gegen unſer wie ſie ſagt
ohnmächtig gehäſſiges Gebelfer voller Verdrehungen los
ulaſſen der durch ſeine Maßloſigkeit Aeber
ebung und Bosheit ſelbſt uns überraſchr

die wir bei der Genoſſin Luxemburg an ſtarken Tabak
gewöhnt ſind Sie ſcheint feſt gen zu ſein um
jeden Preis einen Skandal zu S n um zu verhin
dern daß die badiſche Angelegenheit zum Mittelpunkt des
Parteitages wird und nicht ſie e Sie gibt vor eine
ſachliche Diskuſſion über die Taktik des Wahlrechts
kampfes herbeiführen zu wollen Jn Wahrheit ſteuert
ſie mit allen Mitteln auf das fſkrupelloſeſte darauf hin den Parteitag zu einem
wüſten Skandaltag zu geſtalten Damit will
ſie die Agitation zu den Reichstagswahlen einleiten für
die ſie nur noch Verachtung übrig hat Aber ſie hat zu

frit losgeſchlagen Die Parteigenoſſen wiſſen jetzt worane ſind und werden dafür ſorgen daß der Skandal auf
dem Parteitag keinen Boden findet

Aus den Kolonien

Von der ostafrikanischen Zentralbahn
DKRKG Das verfloſſene Vierteljahr hat die Zentralbahn

ihrem vorläufigen Endziel wieder ein beträchtliches Stück näher
gebracht Die Arbeiterverhältniſſe waren in den letzten Monaten
befriedigend Trotz der heftig einſetzenden Regenzeit war es
möglich die Arbeiterzahl im Mai von 9200 auf 13 000 zu bringen
und iſt anzunehmen daß infolge der gutorganiſierten Arbeiter
anwerbung die Arbeiterzahl ſich auf einer derartigen Höhe halten
wird und eine Stockung des Baubetriebes nicht eintritt Der Ge
ſfundheitszuſtand des geſamten Beamten und Arbeiterperſonals
kann als gut bezeichnet werden Die Anwerbung des erforder
lichen Arbeitererſatzes geſchieht durch einen Arbeiterkommiſſar und
zwei Anwerber der bauenden Firma Außerdem aber iſt erfreu
licherweiſe feſtzuſtellen daß neuerdings ſich ein Zuzug freiwilliger
Arbeiter die zum Teil ſchon beim Bau der Eiſenbahn von
Daresſalam keſchäftigt waren ſtattfindet Der Umfang der
geleiſteten Arbeiten läßt ſich aus der ausgeführten Fels und Erd
bewegung ermeſſen die in der Bauabteilung II allein zirka
930 000 Kubikmeter ergibt Die Strecke von Kikombo ſoll voraus
ſichtlich am 15 Oktober in Betrieb geſetzt und dem öffentlichen
Verkehr übergeben werden Am 1 Januar 1911 hofft man ein
gleiches von der Strecke Dodoma Auch die Bauabteilungen III
und IV ſind mit den ihnen übertragenen Arbeiten in vollem
Gang Die Abteilung III reicht von Kikombo bis zum erſten
Grabenaufſtieg bei Kilimatinde Der Schotter für den Bahndamm
wird außer durch Handſchlag von zwei Motor Steinbrechanlagen
gewonnen Eine dritte Steinbrechanlage wird bei Kilometer 252
inſtalliert Eine Steinbrechanlage liefert täglich rund 160 bis
200 Kubikmeter Die Telephon und Telegraphenleitungen halten
mit dem Vorſchreiten des Gleiſes gleichen Schritt Die angeſtellten
Waſſerbohrungen haben keine günſtigen Reſultate ge
zeitigt Jn Muiniſagara und Gulwe hat ſich das Waſſer als zur
Keſſelſpeiſung ungeeignet gezeigt Es muß daher von Kidete aus
ein Waſſerzug über 100 Kilometer weit die Strecke mit einwand
freiem Waſſer verſorgen Die Bohrungen auf brauchbares Waſſer
werden dauernd fortgeſetzt Der öffentliche proviſoriſche Betrieb
auf der Bahnſtrecke iſt am 23 Mai bis Kikombo eröffnet worden
und iſt der Perſonen und Privatgüterverlkehr ein ſehr reger ſo
daß ſchon heute mit einem umfangreichen ſpäteren Verkehr zu
rechnen iſt Außer dem Perſonenzug verkehren täglich ein bis zwei
Oberbauzüge von Kiloſſa zur Gleisſpitze ein
Magazinzug von Morogoro bis ebendahin und zweimal
wöchentlich die erſorderlichen Waſſer und Schotterzüge

Ausland
Eine franzöſiſche Luftflotte
Wettflug zu Marinezwecken

S Aus Paris wird gedrahtet
Der Marineminiſter hat in einem Jnterview mit einem

Vertreter des Matin erklärt welche Pläne er bezüglich
der Luftſchiffahrt in der franzöſiſchen Marine hat Der
Miniſter ſagte u Unſer ganzes Land iſt für die Luft
ſchiffahrt eingenommen und ich bin ebenfalls ein begei
ſterter Anhänger dieſes Gebietes Jch will daß Frank
reich die erſte Macht der Welt wird in bezug auf
die Luftſchiffahrt wie ſie die erſte der Welt iſt inbezug auf
die Unterſeefahrt Sieben Marineoffiziere werden in einigen
Tagen das Diplom als Piloten der Luftſchiffahrt erlangt
haben Dies iſt jedoch nur der Anfang Es iſt notwendig
daß in unſeren Aktionszentren Cherbourg Breſt und
Tou lon eine Anzahl Flugmaſchinen zur Verfügung ſtehen
die Kundſchafterdienſte zu leiſten haben wie die Unterſee
boote zum Aufſuchen von Torpillen damit unſer Geſchwader
jederzeit den Kampf mit den feindlichen Mächten auf
nehmen kann Jch habe Befehl erteilt daß Hallen zur
Unterbringung von Flugapparaten bei Tou
lon errichtet werden Alle notwendigen Vorbereitungen
werden getroffen damit ein Wettfkug von Flug
apparten zu Marinez wecken erfolgen kann

e

Von der Fleiſchtenerung in Wien
Der e Miniſterrat der Freitag von 4 Uhr

nachmittags bis 9 Uhr abends währte beſchäftigte ſich aus
ſchließlich mit r e der Fleiſchteuerung Ein
Beſchluß wurde nicht gefaßt Die Beratungen ſind
heute nachmittag 3 Uhr fortgeſetzt worden
bildete am Freitag der Antrag auf Erlaß eines Viehaus
fuhrverbotes den Gegenſtand der Erörterungen Es wurde
jedoch darauf hingewieſen daß dieſer Weg ein äußerſt lang
wieriger ſei da die Verhandlungen mit Ungarn und Deutſch
land nicht im Handumdrehen und nicht ohne Schwierigkeiten

Wie verlautet

durchgeführt werden könnten Die Aufhebung der Ver
zehrungsſteuer ſcheint e laſſen zu ſein die Ge
meinde Wien ärt auf dieſe Einnahmen nicht ver

zu können und der Finanzminiſter auf demſelben
tandpunkte ſteht Es wurden auch die Mittel beſprochen

welche der Gemeinde Wien im eigenen Wirkungskreiſe zur

e n bie die Dezentralieru es Fleiſchmarktes u e Errichtun reicheretailverkaufsſtellen tung zahlteige

Die Zurückziehung der ruſſtſchen Truppen
aus Perſien

die vom per rlament lebhaft gewünſcht wird iſtet re haft gewünſcht wird iſtprache gekommen Hierüber ſowie über Gerücht zufolge ſoll ſich der Geſchenkgever zu den große

die Beilegung des Konflikts zwiſchen dem Regendem Miniſterium berichtet folgende Meldung genten Und

Teheran 19 Aug Auf eine neuerdings erfol
Jntsrpellation im Medſchlis betreffend die Räumun W
Landes von ruſſiſchen Truppen antwortete der Mi
des Aeußern Rußland beabſichtige der perſif er
Regierung einige neue Vedingungen zu ſtellen di
in Anbetracht der freundſchaftlichen Geſinnungen r e
gegenüber wahrſcheinlich nicht allzu drückend y
würden Jm Medſchlis iſt der Antrag eingebracht n in
den Sattar Khan und Bagir Khan lebenslän
liche Penſionen zu gewähren Zwiſchen dem Regenten n
dem Kabinett hat eine Verſöhnung ſtattgefunden d
Regent bleibt auf ſeinem Poſten t

Taft und Rooſevelk
Die Differenzen welche zwiſchen dem Prst

denten Taft und dem Expräſidenten Rooſevelt ſeit
einiger Zeit beſtehen verſchärfen ſich von Stunde
Stunde Man merkt daß die republikaniſche Organiſation
des Staates Newyvork geſchloſſen hinter dem Expräſidenten
Rooſevelt ſteht und ihn in jeder Art und Weiſe unterſtützt
Man erklärt daß die Führer der reaktionären Repubiſ
kaner leider ſelbſt in zwei Lager geteilt ſeien und ſowoyl
den Präſidenten Taft als auch den Expräſidenten Rooſevelt
protegieren von der Wahl eines der beiden Männer aber
abſehen und den Vizepräſidenten der Vereinigten Staaten
Sherman zum zeitweiligen Präſidenten der republi
kaniſchen Konvention des Staates Newyork gewählt haben

Rückkehr zur Politik Yuanſchikais,
V Aus Peking wurden jüngſt Aufſehen erregende

Veränderungen in den hohen Aemtern Chinas gemeldet
Die Großräte Schihſuh und Wuyuſchang waren aus
ihren Aemtern entlaſſen worden Für ſie traten Prinz
Yukang und Hſuehtſchitſchang ein An des ketz
teren Stelle wurde als Präſident des Verkehrsminiſteriums
Tangſchaoyi berufen Namentlich die Berufung
dieſes ehemaligen Gehilfen Yuanſchikais ließ die Vermutung
zu daß nach dem Mißerfolg der Politik der letzten andert
halb Jahre der Prinzregent wieder in Yuanſchikais Bahnen
einlenken will Die Vermutung gewinnt an Wahrſchein
lichkeit Der Draht meldet nämlich

Schanghai 19 Aug Prinz Tſaitao auf deſſen
Einfluß die jüngſte Veränderung in den Pekinger hohen
Aemtern zurückgeführt wird verhandelt angeblich mit der
Kaiſerin Witwe über die Zurückberufung Yuan
ſchikais ohne die Tangſchaoyi anſcheinend das Präſi
dium des Verkehrsminiſteriums nicht übernehmen werd
Die Gerüchte wonach der Rücktritt des Prinzen
Tſching Mitglied des Staatsrates bevorſtehe ge
winnen an Wahrſcheinlichkeit Prinz Yukang dürfte ſein
Nachfolger werden

Damit ſcheinen Yuanſchikais Glückstage wieder an
brechen zu ſollen Er war wie man ſich entſinnt Anfang
Januar 1909 aus ſeinem Amt entlaſſen worden angeblich
weil er an Rheumatismus litt Es war im Jntereſſe
Chinas ſelbſt zu bedauern daß ein Mann von der Tatkraft
und dem weiten Blick Yuanſchikais vom Schauplatz ver
ſchwand Das Reich der Mitte hat noch immer Anlaß ſpar
ſam mit den ſtaatsmänniſchen Jntelligenzen umzugehen di
ihm zur Verfügung ſtehen Deshalb war man
immer geneigt anzunehmen daß für Yuan
ſchikai noch nicht aller Tage Abend ſei Jetzt
ſcheint dieſer Zeitpunkt wirklich gekommen zu ſein

Kleine Tagesnachrichten
Die engliſche Spezialmifſion in Wien

Wie das Wiener Fremdenblatt meldet wird die engliſche
Spezialmiſſion welche die Thronbeſteigung des Königs Georg von
England dem Kaiſer Franz Joſef mitteilt am 10 September abend
als Gaſt des Kaiſers in der Hofburg abſteigen und am 11 vor
mittags vom Kaiſer Franz Joſef in Audienz empfangen werden
Giuliano und Aehrenthal

Der bevorſtehenden Entrevue des italieniſchen Miniſters des
Aeußern Marquis di San Giuliano mit dem Grafen
Aehrenthal wird auf der Konſulta jegliche politiſche Bedeu
tung abgeſprochen

Beſuchsreiſe des Sultans
Wie auf der Pforte verlautet wird der Sultan ganz be

ſtimmt im nächſten Jahre ſeine ſchon lange geplante Europa
reiſe unternehmen und den europäiſchen Höfen einen Beſuch ab
ſtatten

Ein Maſſentodesurteil auf Réunion
In der franzöſiſchen Kolonie Rsunion wurde dem B T

zufolge vor einiger Zeit eine Bande von acht Perſonen wegen
vielfacher Morde zum Tode verurteilt Das Haupt dieſer Bande
war ein Zaube rer namens Saint An der Blut für ſeine
Beſchwörungen brauchte Die Banditen tranken teils
das Blut der Opfer auf der Stelle teils füllten ſie es in
Flaſchen Die Akten des Prozeſſes wurden jetzt nach Frankreich
geſchickt weil die Gnadenkommiſſion über das Schickſal der zum
Tode Verurteilten beſchließen ſoll Die öffentliche Meinung in
Réunion hofft daß der Gerechtigkeit freier Lauf gelaſſen werde

Kongresse und Verbancdstage

Deutſcher Katholikentag
S H Augsburg den 19 Auguſt 1916

Die am Sonntag hier zuſammentretende 55 Generalverſan n
lung der Katholiken Deutſchlands hat bereits einen grohe
Fremdenſtrom hierher gelockt Die katholiſche Laienwelt iſt ber
ſtark vertreten an ihrer Spitze der katholiſche Adel e
Bayernlandes und die katholiſchen Magnaten von We
dem Rheinlande und Weſtfalen Zu ihnen geſellen ſich die kann
liſchen Reichstagsabgeordneten und die Abgeordneten zu
Einzelparlamenten Von den hervorragenden Katholiken Va hen
dürfe am meiſten intereſſieren Herr v CramerKlett
übergetretener Proteſtant und Sohn des Schen
Nürnberger Maſchinenfabrikanten der ſich durch großartige macht
kungen an die katholiſche Kirche Bayerns einen Namen ge ogene
hat Großes Aufſehen erregte ſeiner Zeit der von ihm vollz un
Ankauf des Kloſters Ettal im bayeriſchen Hochlande und in n
mittelbarer Nähe von Oberammergau das der Erwerber dar an
BenediktinerOrden zur Niederlaſſung überließ Auch der A rgten
des Kloſters hat große Summen verſchlungen Einem unverbleſp
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Kostüme

gefſihlt haben weil im die Hand einervunhen n Prinzeſſin winkte doch ſcheint aus dem Pro
ha ye ſein Den berühmteſten Namen unter allenjekt u h nern des Katholikentages tragen die verſchiedenen
geſtt on Fugger deren Vorfahren bekanntlich hier in Augs
Grafen rch Wollhandel den Grund zu ihrem Reichtum gelegt haben
be Feſthalie am Eingang zum Wittelsbacher Park die durch Ver

Die ung der alten Sängerhalle entſtanden iſt wurde durch
größer W rheiten in den letzten Wochen vollſtändig fertig geſtellt

Hem ormig weit in den Saal hinein erſtreckt Davor befindet
a um Die Halle vermag insgeſamt 7500 Men
ſich zu faſſen ſie hat 3600 Sitzplätze im Parterre 1400 auf den
hen S nd 200 auf der Hräſidialtribüne Die übrigen Pläte
33 Stehplätze

Provinzial Nachrichten

v witternngsbericht vom Brocken e

g 19 AuguſtIn ganz Mitteleuropa iſt das Wetter bei vorwiegend friſchen
ſüdweſtlichen Winden vielfach trübe und wolkig und die Tempera
lur im ganzen wenig verändert im Norden iſt vielfach etwas Regen
gefallen Das Wetter war hier oben am Mittwoch und Donners
tag gleich wie im Tiefland teils heiter teils wolkig aber trocken
und etwas wärmer Am 17 und 18 erreichte die mittlere Tages

temperatur den langjährigen Durchſchnittswert auch war
in den Nachmittagsſtunden eine ſtärkere Bewölkung vorhanden
Bei herrlichem Sonnenſchein hatte man geſtern den ſeltenen Anblick
der ganzen Bergkette des Thüringer Waldes und für kurze Zeit
konnte man mit bloßem Auge deutlich den Petersberg bei Halle
und den Silberſtreifen der Elbe unweit Magdeburg erblicken Jn
der letzten Nacht ging das Barometer von 665 Millimeter bis auf
662 Millimeter hinab der ſtarke Weſt und Südweſt nahm fortgeſetzt
an Jntenſität zu heute ſeit den erſten Morgenſtunden hat der
Vater Brocken ſeine berühmte Nebelkappe aufgeſetzt dabei tobt der
Südweſtſturm mit 16 und 17 Metern Geſchwindigkeit pro Sekunde
die Temperatur beträgt 10 Gr Wärme und das Barometer fällt
langſam weiter Nach der Wetterlage zu urteilen haben wir
trübes wolkiges Wetter mit Regen zu erwarten auch iſt wieder
Eewitterneigung vorhanden Der Touriſtenverkehr war in den
letzten Tagen ziemlich lebhaft

Gasvergiftung

Bitterfeld 20 Aug Jn einer hieſigen chemiſchen Fabrik ver
unglückte der 39jährige Arbeiter Otto Bolland aus Greppin in
folge Einatmen giftiger Gaſe B war mit Anſtreicharbeiten be
ſchäftigt Nachdem er den betr Raum verlaſſen hatte wurde er
ohnmächtig Der hinzugezogene Arzt konnte nur den bereits einge
tretenen Tod feſtſtellen

Naumburg a 20 Aug Dem Geheimen Juſtizrat
and Stadtrat Wilde wurde durch eine Deputation des
Magiſtrats und der Stadtverordnetenverſammlung Bürgermeiſter
Reißbredt Stadtrat Mundt und Stadtverordnetenvorſteher Juſtiz
rat Dr Reichardt feierlich die Urkunde ſeiner Ernennung zum
Stadtälteſten überreicht

Naumburg a 20 Aug Vergiftung durch Fiſch
konſerven Nach Genuß von Fiſchkonſerven Hering in Gelee
erkrankte eine hieſige Familie derartig daß ärztliche Hilfe nach
geſucht werden mußte Während die Kinder auf dem Wege zur
Beſſerung ſich befinden mußte dem Manne der Magen ausgepumpt
werden wodurch die Urſache der Erkrankung feſtgeſtellt wurde

Oberröblingen a 20 Aug Vergmannslos Auf
der Riebeckſchen Grube Ottilie Kupferhammer verunglückten der
Steiger Jädke ſowie der Bergmann Otto Wege aus Amsdorf
ſchwer Ein Förderwagen kam die Strecke herab ohne Führer und
quetſchte dem Bergmann W die Bruſt ſowie dem Steiger Jädke
beide Beine ſo daß VAeberführung nach dem Bergmannstroſt er
folgen mußte

r Wansleben 18 Aug Diamantene Hochzeit Am
heutigen Tage feierte das Ferdinand Martin ſche Ehepaar hier
das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit in voller Rüſtigkeit
Durch den Gemeinde und Kirchenvorſtand wurden dem Jubelpaare
die Glückwünſche der Gemeinde ſowie die vom Kaiſer geſtiftete
EhejubiläumsMedaille und eine von der Gemeinde gewidmete
wertvolle Bibel überbracht Der Geſangverein Frohſinn ſang
unter Leitung des Hauptlehrers Marr dem Jubelpaare drei er
greifende Lieder

I Wiehe 19 Aug Der erſte Spatenſtich zur
Waſſerleitung wurde geſtern getan indem die Ab
meſſungen des Hochbehälters oberhalb der Stadt feſtgelegt
wurden Der Bau der Waſſerleitung ſteht unter Leitung
des Herrn WaſſerbauIngenieurs Leß Halle auch mit den
übrigen Arbeiten namentlich Faſſung der Quelle und Zu
eitung zur Stadt dürfte bald begonnen werden

Langenſalza 20 Aug Eine Ehrung der Veteranen
In Anlaß der 40jährigen Gedächtnisfeier des Feldzuges v on
r haben die Stadtverordneten beſchloſſen Es ſoll den ſämt
Sinn hieſigen Veteranen am 1 September d J auf Koſten der
dent ein Feſteſſen gegeben werden wozu 800 Mk kewilligt wur

Es ſind hier noch etwa 120 Veteranen am Leben
xi Wittenberge 20 Aug Die Ahrkette im Hecht
t Hamburger Herr kaufte in Wittenberge auf dem Wochen

arkte in einer Fiſchhandlung einen 712pfündigen Hecht
R der Fiſch ausgenommen wurde fand der Käufer im

i des Tieres eine goldene Herrenkette die nach
gabe eines Juweliers einen Metallwert von 300 Mk re

präſentiert

wohnt geben 20 Aug Feſtnahme Einem in Hondeslag
nenden Landwirte wurden kürzlich aus einem verſchloſſenen

r 664 Mk entwendet Jetzt iſt der Täter in der Perſon
Paner wohnenden früheren Hüttenmannes M von der hieſigen

ter ermittelt worden M der erſt hartnäckig leugnete geſtand
o den Diebſtahl ein Es wurde bei ihm noch der Betrag von

des T rgefunden der beſchlagnahmt iſt Für die Ermittelung
Täiers waausgeſeht ren von dem Beſtohlenen 100 Mk Belohnung

Nordhauſen 20 Aug Bei der Feier des 75jähri
gen Beſtehens des Realgymnaſiums iſt u g fürden 24 September eine feſtliche Veranſtaltung un ſiche

s bei der vom Geſangverein der Schule Geſangsvorträge
und vom Leſeverein der Anſtalt die Aufführung von Teilen der
Hebbelſchen Nibelungentrilogie vorgeſehen ſind Am Tage vorher

ar er i en S und abends Kommers ſtatt
ag den 25 September e iver de Jan p ſchließt ein Ausflug zum Kyff

Quedlinburg 19 Aug Stadtrat a D StaekerNach einem arbeitsreichen Leben verſchied geſtern der epelp
Stadtrat und Poſtſekretär Wilhelm Staeker im Alter von acht
undſiebzig Jahren Der Verſtorbene war in verſchiedenen ſtädti
ſchen und kirchlichen Aemtern in unſerer Stadt lange Jahre tätig

Durch das Vertrauen ſeiner Mitbürger wurde er im Jahre 1894
in die Stadtverordnetenverſammlung berufen in der er verſchie
denen Kommiſſionen und Ausſchüſſen angehörte und auch zeitweiſe
das Amt des ſtellvertretenden Vorſitzenden bekleidete An Stelle
des Stadtrats Brinkmann trat er im September 1900 als unbe
ſoldeter Stadtrat in das Magiſtratskollegium ein wo er ſich be
ſonders der Wohlfahrtspflegeanſtalten mit großem Fleiße und

ſelbſtloſer Tätigkeit annahm Jm Stiftungsvorſtande der Ver
einigten Heiligegeiſt und JohannisHoſpital Stiftung hatte Stadt
rat Staeker lange den Vorſitz inne Wegen der Beſchwerden des
Alters legte er erſt im Auguſt 1907 ſeine Ehrenämter nieder

Rothenkirchen 20 Aug Vom Zuge überfahrenZwiſchen den Stationen Rothenkirchen und Förnſchenderf wurde

das Sjährige Töchterchen des Schieferarbeiters Leng von einem
Schnellzug erfaßt und ſchwer verletzt

Tangermünde 20 Aug Mit dem Hute einen Habicht
zu fangen, iſt dem Gärtnereibeſitzer Lange Magdeburger
ſtraße gelungen Der Habicht umkreiſte L mehrere Male und
ſchoß dann direkt vor ihm nieder Kurz entſchloſſen ſtülpte L dem
Habicht den Hut über die Ohren und nahm ihn ſo gefangen

KleinMühlingen 20 Aug Folgenſchwere Explo
ſion Der Gaſtwirt Hugo H fand einen bei der Pionierübung
verloren gegangenen Zündkörper der einem Priem ähnlich ſah
Als er ſich eine Zigarre anzündete explodierte der Körper und riß
ihm vom Daumen der linken Hand ein Glied und vom Zeigefinger
faſt zwei Glieder ab Auch am Halſe trug er Verletzungen davon
Man fagt es ſei ein Kanonenſchlag geweſen um Kanonen damit
zu markieren Zwei Knaben von hier hatten ſchon einige Tage
früher eine Patrone gefunden Der eine hielt einen Nagel darauf
der andere trieb durch Hammerſchläge dieſen hinein die Patrone
entzündete ſich und der eine Knabe wurde im ganzen Geſicht
ziemlich ſtark verbrannt

Stendal 20 Aug Ein ſchwerer Geſpann
unfal ereignete ſich geſtern am Storchneſt Dort fuhren
zwei durch kurze Deichſel verbundene Kieswagen auf dem
Wege von der Haferbreite nach Stendal Ein 12jähriger
Knabe aus der Bergſtraße übte den oft gerügten Kinder
unfug ſich auf die Zwiſchendeichſel zu ſchwingen Der
Kutſcher des zweiten Wagens drohte ihm mit der Peitſche
worauf der Junge in ſeiner Angſt nun wirklich abſtürzte
und von dem ſchweren Wagen überfahren wurde Die Räder
brachen ihm einen Arm und verletzten Kopf und Oberſchenkel
ſo ſchwer daß der Mutwillige blutend und beſinnungslos
davongefahren werden mußte

Tangermünde 19 Auguſt Zu einem wüſten
Auftritt kam es hier in der Langen Straße Ein
Schloſſer aus Magdeburg betrug ſich in einem Lokal ſo un
flätig daß der Wirt ihn hinauswies
Menſch das Meſſer Als der Wirt dem Betrunkenen nach
heftigem Kampfe das Meſſer abnahm ergriff der Unhold
einen Stuhl und warf ihn durch die große Türſcheibe Zwei
von der Arbeit heimkehrende Männer wurden dabei ver
letzt darunter einer ſchwer Beide mußten ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen Jn der Polizeiwache gebärdete der
Wütende ſich wie ein wildes Tier zerriß dem Wachhabenden
die Kleidung und brachte ihm eine ſchwere Bißwunde am
Bein bei Erſt nachdem der Beamte Hilfe bekommen hatte
und von der Waffe Gebrauch gemacht war gelang es den
Raſenden zu überwältigen Bei der Ueberführung be
arbeitete das Publikum den Häftling im Lynchverfahren mit
Bierflaſchen und Stockſchlägen ohne daß die Beamten ihn
ſchützen konnten Der Täter iſt ein junger Menſch der zum
Herbſt erſt ins Heer tritt

Ettersburg 20 Aug Ein merkwürdiger Unfal9
hat ſich kürzlich hier ereignet Herr Landwirt Hähnert war mit
ſeinem Wagen auf dem Felde geweſen um Futter für die Kühe zu
holen Quer über den Wagen etwas ſchräg lag obenauf die Senſe
daneben ſaß ein Sohn des Herrn Hähnert während er ſelbſt vorn
das Pferd lenkte Der Wagen mußte nun die bekanntlich ſehr enge
und etwas ſteil vom Schloß her heraufkommende übrigens auch
ſehr holperige Straße vor der Gaſtwirtſchaft Weidmannsheil
paſſieren in deren Ausbuchtung dicht vor dem Reſtaurant eine An
zahl Equipagen ſtanden welche Gäſte nach Weidmannsheil ge
bracht hatten An einen dieſer Wagen ſtieß nun die Senſe auf dem
Hähnertſchen Gefährt die mit dem Griff nach der Seite von Weid
mannsheil lag wahrſcheinlich infolge eines plötzlichen Ruckes an
dadurch wurde das Senſenblatt heftig nach vorn geſchleudert und
die Schneide fuhr Herrn Hähnert in den linken Arm dicht beim
Mittelgelenk Herrn Hähnert wurde dadurch eine lange und tiefe
Wunde beigebracht aus der das Blut in Strömen floß Mittels
Telephons wurde ſofort ein Arzt herbeigerufen der dem Schwerver
letzten Hilfe leiſtete

Eisfeld 20 Aug Einweihung der Werraquelle
Durch den ThüringerwaldZweigverein Steinheid Siegmundsburg
wird am kommenden Sonntag den 21 Auguſt die Einweihung der
Werraquelle bei Siegmundsburg vorgenommen

Deſſau 20 Aug Die Fortführung der elektriſchen
Straßenbahn von hier nach dem Nachbardorfe Alten für
deren etwaigen Einnahmeausfall ſowohl von der hieſigen Stadt
gemeinde als auch der Gemeinde Alten ein größerer Betrag garan
tiert worden iſt wird aus finanziellen Gründen vorläufig unter
bleiben

Gößnitz 19 Aug Bürgermeiſter Friedrich
Louis Schnabel iſt im Alter von 64 Jahren an einem Schlag
anfalle plötzlich verſtorben

h

Darauf zog der

Jena w Aug Schuldirektor Fiſcher Apolda,der eine führende Stelle unter der ehrliche e Großherzogtums

einnahm und als Vorſtand der Kranken und Sterbekaſſe wei
mariſcher Lehrer viel für die ſegensreiche Entwicklung dieſer beiden
umfangreichen Wohltätigkeitskaſſen getan hat tritt am 1 Oktober
in den Ruheſtand Als langjähriges Mitglied der Synode hat
Direktor Fiſcher ſtets die Intereſſen ſeines Standes dem er mit
Leib und Seele angehörte vertreten auch gehörte er eine Reihe
von Jahren dem weimariſchen Lehrervereinsvorſtande an Er iſt
in Spröttau geboren hat das Seminar zu Weimar beſucht war
Lehrer in Di ppa ch und Vacha und übernahm dann das Rektorat
zu Ruhla Seit 27 Jahren wirkt er als Schuldirektor in Apolda
deſſen Schulweſen ſich unter ſeiner Leitung zum größten Schul

er des Großherzogtums entwichelt hat Er ſiedelt nach
na über

Altenburg 20 Aug Die Mückenplage wird auch in
hieſiger Gegend in dieſem Jahre beſonders läſtig Die Tiere treten
in ungewohnter Menge auf

Rudolſtadt 19 Aug Tödlicher Fliegenſtich Jn
folge eines Fliegenſtiches verſtarb in der Heilsberger Mühle die
Ehefrau des Beſitzers Rieſe Wie die Pößnecker Ztg hierzu
meldet felgte am Montag auch das drei Monate alte Kind der un
glücklichen Frau im Tode nach das dieſe während der betreffenden
Zeit an der Bruſt trug Es ſtarb ebenfalls an Vergiftung

Schwarzburg 19 Aug Zur Warnung bei Behand
lung kleiner Geſchwüre Jm benachbarten Mellenbach
hatte ſich ein Einwohner ein kleines Geſchwür in der Naſe mit dem
Fingernagel aufgekratzt Dabei iſt Schmutz in die Wunde gekom
men denn es entſtand Blutvergiftung an der der 30jährige Mann
nach achttägigem Schmerzenslager ſtarb

Linderbach 20 Aug Ein Blutbad richteten nachts
Spitzbuben auf dem Gehöft der bei Linderbach iſoliert belegenen
Gaſtwirtſchaft des Fleiſchermeiſters Adlung inſofern an als ſie
nach Niederlegung eines Fachwerks in den Stall drangen und ſämt
lichen 40 Hühnern die Köpfe abſchnitten Die Adlungſchen Ehe
leute waren am Morgen nicht ſchlecht erſchrocken Sie ließen von
Erfurt aus einen Polizeihund kommen der die Spur nach dem
eine halbe Wegſtunde entfernten Büßleben nahm Der Koſtenauf
wand etwa 36 Mk war vergeblich denn durch den Hund
konnte nichts ermittelt werden Jedenfalls haben die Diebe
Helfershelfer gehabt die ihnen die Hühner alsbald abnahmen
Vor etwa zwei Jahren iſt das Gehöft auf ähnliche Weiſe heim
geſucht worden

Eiſenach 20 Aug Bei Ausgrabungen, die auf einem
Grundſtück in Geiſa vorgenommen wurden fand man in einem
Topf etwa 90 guterhaltene Gold und Silbermünzen aus dem
15 und 16 Jahrhundert Zwei Silbermünzen ſtammen aus dem
Jahre 941

Eiſenach 20 Aug Einen ſchweren Verluſt erlitt vor
einigen Tagen ein vorübergehend ſich hier aufhaltender Herr der
Lehrer Friedrich Schönwald aus Gelnhauſen Jn einem Hotel
wurde ihm ſeine kleine braune Lederhandtaſche geſtohlen in der ſich
3 Sparkaſſenbücher über 2100 Mk befanden Das eine iſt aus
geſtellt von der Sparkaſſe Eiſenach und lautet über 1600 Mk das
andere über 300 Mk eingezahlt bei der Sparkaſſe Gelnhauſen und
das dritte über 200 Mk Dieſes iſt von der Sparkaſſe in Berka a
W ausgefertigt Von dem Diebe hat man keine Spur Die Ver
wertung der Sparkaſſenbücher iſt ihm allerdings dadurch unmöglich
gemacht worden daß ſie ſofort geſperrt wurden

Eiſenach 20 Aug Ein Münchener Brauhaus
foll hier errichtet werden und zwar hat man den kürzlich im
Zwangswege verkauften Bürgerhof in der Marienſtraße dazu
auserwählt

Leipzig 20 Aug Der vermißte Schulknabe tot
im Waſſer aufgefunden Jm Mühlgraben in Conne
witz wurde geſtern früh der Leichnam des 13 Jahre alten Schul
knaben Walter Georg Eulenſtein aus der Probſtheidaer
Straße aufgefunden Vermutlich liegt ein Unglücksfall vor Der
bedauernswerte Knabe dem früher durch die Straßenbahn ein Fuß
abgefahren worden war und der infolgedeſſen einen künſtlichen Fuß
hatte ward ſeit dem 13 Aug vermißt

Kamenz i 19 Aug Tödlicher Unfall Jm Trans
porteur der Grube Jlſe hatten ſich die Kohlen verſackt Beim
Entfernen dieſer Stauung fiel der Heizer Hähnchen aus Klein
Räſchen in den Bunker und wurde von den nachfolgenden Kohle
verſchüttet Als andere Arbeiter ihn beim Schichtwechſel abholen
wollten ſahen ſie nur die Beine aus den Kohlen hervorragen H
war bereits tot

Trebanz i 20 Aug Der Südexpreßzug auf der
Leipzig Hofer Linie wäre neulich nachts in große Ge
fahr gekommen wenn nicht der hier ſtationierte Schienenwärter
rechtzeitig entdeckt hätte daß an der ſchärfſten Kurve der Schienen
geleiſe ein ſtarkes Rundholz eingeklemmt und noch extra verkeilt
worden war Das Holz wurde mit großer Mühe entfernt Den
oder die Miſſetäter hat man noch nicht ermittelt

mm
Wetter Ausſichten

21 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein mäßig warm trocken
32 Auguſt Vielfach heiter und ſchön mäßig warm
23 Auguſt Sonnenſchein bei Wolkenzug wärmer
24 Auguſt Heiter mäßig warm kühler friſcher Wind

Leitung Wilhelm Georg
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgz
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten
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